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Sturm entwurzelte Bäume im Liblarer Schlosspark 
Grünanlagen waren gesperrt – Bevölkerung war leichtsinnig 

 

Obwohl der Sturm „Xynthia“ nicht die Stärke von Orkantief „Kyrill“ hatte, verzeichnete die 

Stadt zahlreiche Schäden am Baumbestand in städtischen Grünanlagen und auf Fried-

höfen. 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit waren sonntags beide Schlossparks, der Friedhof 

Liblar sowie die Promenade in Lechenich gesperrt worden. 

Der Friedhof in Liblar konnte im Laufe des montags wieder freigegeben werden, ebenso 

die Parkanlagen mit Ausnahme des Schlossparks Gracht. Dort waren drei Bäume ent-

wurzelt (s. Foto) und drohten umzustürzen. 

Es ist erschreckend, wie wenig Beachtung der Sper-

rung und der Beschilderung, die auf eine evtl. 

Lebensgefahr hinweist, geschenkt wurde. Spazier-

gänger ignorierten die Sperrung und gingen im 

Schlosspark wie immer mit ihren Hunden Gassi. 

Eine baumbestandene Grünanlage ist nach einem 

Sturm keineswegs sicher, mahnen die Fachleute der 

städtischen Gartenbauabteilung. Vielmehr ist die Gefahr genau so groß, da Bäume noch 

umstürzen können oder aber auch abgebrochene Äste in den Baumkronen hängen. So 

stürzte im Schlosspark Liblar am Dienstag noch einer der entwurzelten Bäume um; eine 

Buche mit ca. 18 Metern Höhe. 

Bürgermeister Dr. Franz-Georg Rips: „Eine Sperrung ist also keineswegs eine 

behördliche Willkür, sondern dient nur dem Schutz der Bevölkerung. Bei Sturm und auch 

danach sollte sich niemand in bewaldeten Bereichen aufhalten.“ 

 

Die Beseitigung der Sturmschäden wird über 5.000 Euro kosten. 


